
Elias-Nachrichten aus der 
«" allen heimath. 

Irr-them 
provin- Orandenburw 

Be r l i n. An der hie igen Univer- 
hat Fräulein Mary ontgomery, 
New Haben, Conn» ihr ärztlichez 

en »von lande« bestanden-Der 

olikeeisxrästdent hat angeordnet, daß 
die e it schen Aitumulatoren auB den 

traßenbahnwagen entfernt werden«-— 
ie kürzlich verstorbene Wittwe des 

Zofmalees Richter bestimmte ihren 
achlaß von einer halben Million 

grö tentheils zu wohlthiitigen Zwecken. 
—- ie hiesige Turnlehrerbildunggaw 
statt, der die allermeisten Tutnlehrer 
der höheren Lehranstalten Preußenä 
ihre turnerische Ausbildung verdanken. 
feierte das Jubiläum ihres 50jährigen 
Bestehens.—Eine neue Chaussee läßt 
die Provinzialverwaltung in diesem 
Jahre durch den Grunewald bauen und 
Zwar von Hundetehle nach Onkel Tomg 
Hütte. von tvo eine Chaussee bis Zeh- 
lendorf bereits vorhanden ist. Die ge- 

gknte Chaussee eräält außer der sieben 
eter breiten Fe- rstraße einen Rad- 

xnthrtveg Reittveg und Fußgängerbam 
e 

Brandenburg. Der Minister 
der If entlichen Arbeiten hat auf eine 
Einga der Brandenburger Handels- 
tammer angeordnet, daß das Gerniinde 
bei der Einfahrt aus dem Plauer See 
in die Havel mit einer geeigneten 
Leu tborrichtung versehen wird. Da- 
mit einem berechtigten Wunsche der 
Schif ahrtsinteressenten Rechnung ge- 

k tragen. 
otsdarm Das iesige Amts-r 

cht hat den früheren rdeleutnant 
ycke iir geistig gesund erklärt. Er 

wurde von seinem Vater in eine An- 
stalt in Schäneberg gebracht, weil er 
ein Mädchen mit bematelter Vergan- 
genheit geheirathet hatte. Drei he-- 
rühmte Aerzte erklärten ihn damals 
ür irrsinnig. Später entwich er; der 
ater reichte in Potsdam ein Ent- 

ntündigungsversahren ein, welches nun 

verworfen worden ist. 
print-im sammt-en 

H a n n o v e r. Hier wurde ein 
«Verband der Reinigungs-Jnstituts- 
Unternehmer Deut chlands« gegründet. 

G i f h o r n. eulich Nachmittags 
wurde im elterlichen Garten die 12jäh- 
rige Tochter Ernma des Gärtnereibe- 

Bett Julius Vithring erschossen. Das 
ädchen saß auf einer zwischen Sträu- 

angebrachten Baut, als plötzlich 
n Schuß trachte. Die kleine Emma 

stürzte, in die Stirne getroffen, mit 
einem Auffchrei nieder und war als- 
bald todt. Der Thäter ist der Isjäh- 
rige Schiller Otto Meherz er hat mit 
einem Hinterlader nach Sperlingen 
schießen wollen und dabei das Mädchen 

getragen « 

G 
« 

t t i n g e n. Zum Prorettor der 
Universität für die Zeit vom 1. Sep- 
tember 1901 bis l. September 1902 ist 
Professor Dr. Roethe gewählt worden. 

provin: Sollen-Unsinn 
F r a n t s u r t. Lettor Dr. Fran- 

eis Curtis an der Universität Wien hat 
die doppelte Berufung an die Atademie 
für Sozial- und Handelswissenschasten 
n Frankfurt und an die Handelshoch- 
chule in Köln, die vor ihm Professor 
ohannes oops-Heidelberg und Pro- 

essor Max Eimer-Bonn ausgeschlagen 
hatten, angenommen. 

W i e s b a d e n. Ungeachtet aller 
üblen Erfahrungen, die mit dem Unter- 
richt am späten Abend gemacht worden 
sind, unterrichtete unsere obligatorische 
gewerbliche Fortbildungsschule bizlang 

weimal in der Woche von 8 bis 10 
hr Abends. Jetzt hat der Magisirat 

aus den Vorschlag seiner sozialpoliti- 
chen Kommission, die Verlegung der 
nterrichtszeit au die Stunden von 5 

bis 7 Uhr Aden s beschlossen. Die 
Cinfiihru einer noch früheren Unter- 
richttzeit iir einzelne Berufsstände 
wird erwogen. 

Urovini klomm-ern 
Stettin. Hier hat sich eine 88 

Köpfe ftarte Mormonengemeinde ge- 
bildet. 

L u b m i n. Während des Bodens 
siarb hier am Herzschlag der Oberstabs- 

arilt vom Elifabeth-Regiment Dr. 
M «ller aus Berlin. Dr. Müller war 
vor dem Bade von Greifstvald nach 
Lubmin geradelt und dann nach tur- 

hein Aufenthalt im Strandhotel in’s 
ad egangen. 
R g e n tv a l d e. Jm Streite ver- 

este der Schuhmacher Koepie seiner 
rau einen lebenskäeöährlichen Stich 

mit einem scharfen esser am hat e. 

Während die Frau um lHilfe schr , 

H tt Koepte sich selbst die Kehle 
rch und starb nach einer halben 

; 
Stunde. Die Frau wurde in das 

; Krantenhaus geschafft. 

; VIII-im Polen. 
Besen. Jm Laue des August 

verläßt das 2. LeibkuffarenMe iment 
Kaiserin Friedrich einen bisårigen Standort Poer, um nach ig 
iiberzufiedelm wo es mit dem Leib u- 

aren-Regiment Nr. 1 zur »So-dien- 
pfsBrigade« vereinigt wird. 
Bromberg. Jn Folge einer 

Ante unvg auf den Ministerlonferenzen 
ist fikr romberg die Errichtung eines 
deutschen Vereinshauses unter staat- 
licher Beihilfe geplant.-—Das st der 
diamantenen Hoch eit feierte h das 

ns Salos in's Ehepaar. Salo- 
chin ist 88, s ine Frau 83 Jahre alt. 

.» 
R a w i i s ch. An die Stelle des an 

die Petritirche zu Posen als Diatonus 
berufenen Hilfspredigers Lierfe ist bei 

se- —.-- 
«- 
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der hiesi en Kirche hilfsprediger Flie- 
gel aus arotschin getreten. 

proz-ins Werts-m 
Königsberg Eine lle 

Ehrung ist dieser Tage in u erer 
Stadt sür einen ihrer größten Mitbiirs 

er vollzogen worden. An dem Hohnhasuse Vrodbänlenstraße Nr. 25 
ist eine Botivtasel angebracht worden, 
welche dieses aus als die Geburt-Z- 
sttitte Eduard imsons bezeichnet. 

Frauenburg. Das Bistbum 
Ermland bekommt den Domlapitular 
Eduard Herrmann dahier als Weib-- 
bischos. Bischof ermann, der 1826 
zu Schönselde be Allenstein geboren 
wurde, ist seit 1893 Mitglied des preu- 
ßischen Abgeordnetenhauses und seit 
1898 Mitglied des deutschen Reichs- 
tageö fitr Allenstein-Rössel. 

Gumbinnen. Hierzogsichder 
beim 11. Dragoner-Regiment stehende 
Leutnant Rötber aus dem Kasernerp 
hose durch einen Sturz mit dem Pferde 
einen Schädelbruch zu, der bald darauf 
seinen Tod zur Folge hatte. 

provinj Mestpreusitm 
D a n z iå Der Provinzial-Land- 

tag hat die umme von 500,000 Mark 
zum Besten der darniederliegenden 
Landwirtbschaft und zur Beschaffung 
von Saatgetreide ausgeworfen. 

K o n i D. Der Barbierlehrling Giede 
wurde dieser Tage unter dem Verdacht 
der Theilnaan an der Brandftiftung 

ärqrsiSynagoge am 13. Juni 1900 ver- 
et 

Marienwerder. AnderToll- 
touth gestorben ist der neunjiihrige 
Sohn es Paulsdorser Schäfers, der 
14 Tage zuvor von einem tollen Hunde 
gebissen worden war. 

Innwrovmp 
K ö l n. Hier ist das Lagerhaus der 

Waaren sKreditanftalt mit seinem 
Jnhalt von 60,000 Doppeltentner Ge- 
treide ein Rauh der Flammen gewor- 
den. Der dadurch verursachte Schaden 
beläuft sich auf 1,000,000 Mart-Ja 
Schönberg Greis Malmedh) wurden 
bei einem Gewitter durch Blitzschläge 
fünf Häuser und in Eimerfcherd zwei 
Häuser eingeäschert. In Udenbreth 
Greis Schleiden) schlug der Blitz in 
ein Wohnhaus, setzte es in Brand nnd 
traf ein 16jähriges Mädchen, das ge- 
thmt wurde. 

Elberfeld. Zum Reitor am 

hiesigen St. Josephhospital hat die 
Erzbischöfliche Behörde den Reitor 
Karl Efch aus Köln - Ehrenfeld er- 
nannt. 

Es s en. Der Industrielle hugo 
Schiirenberg beging in seinem Bureau 
Selbstmord.—Die Eingemeindung von 

Altendorf in die Stadt Essen wurde 
vollzogen. 

Its-Nur Zucht-tu 
H a l l e. Durchgebrannt ist der 18s 

jährige Handlungsgehilfe Kurt Kreni 
gei von hier mit einem Geidbetrage von 
2750 Mari. Krengei. der in einem 
hiesigen Geschäft angestellt war, sollte 
3800 Mart in einen Geldhrief thun, 
zog es jedoch vor, nur 1050 Mart hin- 
einzulegen und mit dem Rest das Weite 
zu suchen. 

HeiligenftadL JndenFluren 

gidöstlich Heiligenftadts, Westha-ufen, 
odenrode fiel Hagel,der in einem etwa 

23 Stunden langen ovalen Strich die 
Feldfluren schrecklich verwiistete. Wei- 
en- und Roggenfelder wurden zerstört, 
ie Kartoffeln in der Erde zerschlagen, 

das Obst von den Bäumen herunterge- 
fchlagen; viele Gärten find durch Ha- 
gelfchtlag ganz verwiistet. Ein hiesiger 
Landwirth hat durch den Hagel allein 
einen Schaden von 2000 Mart! Dabei 
hat Niemand versichert, da Heiligen- 
ftadi als hagelfreie Gegend galt. 

Naumburg. Hier ist eine 
Frauensperson verhaftet worden, die 
Derrschaftem bei denen sie gedient hat, 
mittelst planmäßi en Anwendens von 
Arsenii aus der lt geschafft hat. 

ÆMINI YM ccch 

G l o g a u. Der Breniser Wagner 
aus Brockau fiel in der Nähe von hier 
von einem Güterzuge und wurde über- 
fahren. Der Kon wurde vom Rumpfe 
getrennt. 

Z a b r z e. Jn der Kontordias 
Grube sind dieser Tage durch einen zu 
sriih losgehenden Sprengfchuß fünf 
Arbeiter verunglückt. Einer derselben 

Evåtrde getödtet, zwei sind schwer ver- 
e t. 
Provin- schieswigsspolsteirp 

K i e l. Das Kriegsgericht der ersten 
Marine-Jnspettion hat gegen den der 
Unterschlagung und des Betruges an- 

getlagten Oberleutnant zur See But- 
terlin von dem Linienschiff »Sach- 
sen« das Urtheil gefällt. Dasselbe lau- 
tet auf Ausfwßung aus der Marine 
und ein Jahr Gefängniß.—-Ein inter- 
nationaler Gauner, der Holländer De- 
wit, welcher kürzlich wegen s werer 
Verbrechen zu achtjährigem Zu thaug 
verurtheilt wurde, ist Nachts aus dern 
Gerichtögefängniß ausgebrochen und 
entkommen- 

Flensburg EinFuhrwerlrnit 
Auzsliiglern wurde von einem Eisen- 
bahnzug auf einem Wegiibergang bei 
der Station Maazbiill überfahren. 
Zwei Personen wurden getödtet, meh- 
rere andere verletzt. 

Pest-ins III-Maler- 
Dortmund. JnderNähevon 

hier wurde eine hauptweiche deöNachts 
derart mit Steinen und anderen Ge- 
genständen verrammelt, daß sie sich 
nicht mehr umlegen ließ. Der Strecken- 
wlirter entdeckte recht eitig das Buben- 
ftiick und verhütete da urch ein grenzen- 
loses Un lilch da went e Minuten spä- 
ter der Liszt bes te erliner Schnell- 
sug die che pa sirte. 

Hi 

« b r d e. Jn dem benachbarten Bu- 
sen r ging der Bergwaan Möllmann 
mit se nem 85 Jahre alten Söhnchen 
aus« um Bekannte zu besuchen. Das 
Kind blieb ein wenig zurück, um Bee- 
ren zu pflücken, hierbei stürzte es in 
einen mit Wasser gefüllten verlassenen 
Steinbruch Bei dem Bemühen. das 
Kind zu retten, stürzte auch der Vater 
in das Wasser und beide ertranien. 

S i e g e n. Bei dem hier abgehalte- 
nen Schüßensest explodirte ein Faß mit 
50 Pfund Schieszpulver, das zum Völ- 
lerschießen bestimmt war. Das Haus, 
in welchem das Pulverfaß stand, stürzte 
zusammen, vier Personen wurden ge- 
tödtet, vier schwer verlegt. 

Hasses-. 
D r e s d e n. Die Stadt hat ein 

größeres Gelände zwischen Hosterwitz 
und Niederpoyritz siir die Errichtung 
eines dritten Wasserwerles angelauft, 
nachdem durch zahlreiche Bohrversuche 
das Vorhandensein guten und ausrei- 
chenden Grundwassers festgestellt wor- 
den ist.—Jm Vorort Cotta soll ein 
Kolumbarium mit Krematorium gleich 
einer schmucken Kapelle erbaut werden. 
Der Ofen wird so eingerichtet, daß 
mehrere Verbrennun en aus einmal 
stattfinden können-— erKasstrerGäb- 
ler vom hiesigen Hauptbahnhofe besin- 
det sich nunmehr schon seit fünf Mo- 
naten wegen Unterschlagung im Amte 
in Untersuchungshaft. Er soll, bereits 
30 Jahre im Amte, die Unredlichieiten 
in trankhaftem Geisteszustande began- 
gen haben. 

G l a u ch a u. Zur Erinnerung an 

seinen verstorbenen ater hat Mühlen- 
besiter Hugo Hedrich in Altona der 
Stadtgemeinde Glauchau 5000 Mart 
gestiftet, deren Zinsen zu Zwecken der 
Verschönerung der Stadt und zur 
Jugendbildnng nach freier Entschlie- 
ßung des Stadtraths verwendet werden 

r— 
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der wurde im Rosenthal von zwei 
Strolchen angefallen, zur Erde gewor- 
sen und seiner Baarschaft sowie der 
Schlüssel beraubt. Trotzdem rasch Po- 
lizeibeamte zur Stelle waren, gelang 
es den Strolchen, zu entkommen. Gre- 
der mußte sich in arziliche Behandlung 
begeben. 

Oberwiesenthal. Hier ist 
das der Wittwe Rampf gehörige Wohn- 
haus abgebrannt. Leider ist auch ein 
Menschenleben zu beklagen. Die Toch- 
ter der Besitzerin ist, ihre Mutter 
suchend, unbemerkt in die obersten 
Raume des Hauses zurückgekehrt und 
in den Flammen umgekommen. 

Reichenbach. m Neustädl 
brannte das Fleischer emrnann’sche 
Haus nieder. Sechs Familien, von 
denen drei nicht versichert hatten, wur- 
den obdachlns und konnten nur wenig 
ihrer Habe retten. Es scheint böswil- 
lige Brandstistung vorzuliegen. 

Zittau. Jm Jahre 1802 wird 
hier eine Oberlausrtzer Gewerbe- und 
Industrie- Ausstellung stattfinden, wo- 

zu die Anregung vorn hiesi en Gewerbe- 
verein ausaeaangen ist. ls Ansstel- 
lungsplatz ist der geräumige städtische 
Weinaupart in Aussicht enomrnm 

Wechselburg. EsetmBadenin 
der Mulde ertranten bei der Mühle zu 
Göhren die 10 und 12 Jahre alten 
Söhne des Kutschers Rauh. Der eine 
Knabe wollte seinen verrinaliiciten Bru 
der retten und ertrant dabei ebenfalls 

Zstiringische Hintern 
E r s e n a ch. Beim Bau des Bur- 

schenschastsdentrnals in Eisenach zerriß 
beim Ausziehen eines 15 Centner schwe- 
ren Kapitäisteins in der Höhe von 15 
Meter das starke Tau, und der gewal- 
tige Stein fiel zu Boden, glücklicher 
Weise ohne Menschenleben zu s chiidigen. 
Bei nähert-r Untersuchung hat sich ge- 
zeigt, daß das Tau aus reiner Nieder- 
tracht vollführte seine Einschnitte er- 
halten hatte. 

G r e i z· Schwere Gewitter richte 
ten in unserer Gegend große Schaden 
an. Waltersdorf, Berga, Eula und 
Untergeißendorf hatten heftigen Schlo- 
ßenfall, in Daßlitz schlug der Blitz in 
das Ueboldt’sche Gut und zündete, nur 

das Wohngebäude blieb erhalten« Jn 
Großcunsdorf traf der Blitz die Braue- 
rei, das Schulgebäude und die Vogel- 
stange.aus dein Schützenplatze und rich- 
tete erheblichen Schaden an. Jn Jrchi 
wid wurde eine Eiche vorn Blitze zer- 
spliitert. — 

G o t h a. Tie auf Grund des Bür- 
gerlichen Gesetzbuches neugestaltete Er- 
ziehungsanstalt für schulentlafsenc 
Zwangszöglinge von Weimar, Meinin- 
gen und Koburg- thha wurde in ihrem 
neuen Hause feierlich eingeweiht 

N u d o l ft a d t. Anläßlich ihres 
oldenen Ehejubiläums stiftete das 
entier Quorli’fche Ehepaar 1000 

Mari, deren Zinsen an würdige be- 

kürftige Arbeiter vertheilt werden sol-« 
en. 

Drei- Feier-. 
H a m b u r g. Direktor Ballin von 

der Hamburg- Amerika-Linie hat mit 
harland Fe Wolfs in Belfast den Kon- 
tratt zum Bau eines 21, 000 Tonnen 

roßen Dampfers siir die atlantische Fahrt unterzeichnet. Wenngleich größer 
als die »Deutfchland,« wird das neue 

Schiff nicht deren Geschwindigkeit 
haben. 

B r e m e n. Der Norddeutsche Lloyd 
hat neue Vorschriften iiber die Aus- 
bildung von Seernafchiniften aus seinen 
großen Post- und Passagierdampfern 
erlassen« wonach weiterhin die Berechti- 

gn ndzum einjährig- freiwilligen Dienst 
ie orauss setzung fiir den Eintritt der 

Maschinenzöglinge ist. Die Vorschrif- 
ten verlangen eine dreijährige Ausbil- 
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tm Idung auf deutschen Werxten und neben 
»den gesetzlich vorgeschrie enen Fahrzeii 
;ten jedesmal den einjährigen Besuch 
keiner technischen Lehranstnlt mit abge- 
schlossener Prüfung (Unteringenieur- 
und Jugenieurvrüsung).—Hier starb 
nach längerer schwerer Krankheit Dr. 
med. Heinrich Kurth, der Direktor des 
datteriologischen Staatslabotatoriums, 
im Alter von 41 Jahren. 

L ji b e cl. Die Bürgerschaft wählte 
Dr. Adolf Brehmer zum ersten und Ed. 
Rabe zum zweiten Worthaber der Bür- 
gerschaft. 

Okdenvurg. 
B r a le. Der älteste Bürger unse- 

rer Stadt, der frühere Kahnschiffer 
Schnittger, ist im 95. Lebensjahre ver- 

storben. 
Musiker-such 

R o st o ci. Auf ihrer hier abgehalte- 
nen Generalversammlung hat die Flei- 
schereiberufsgenossenschaft beschlossen, 
den Sitz der Berufsgenossenschast von 
Lübeck nach Mainz zu verlegen. 

Yraunfchweig. 
Kreiensen. Hier hat sich in 

einem Anfall geistiger Umnachtung der 
Oberleutnant Max Knoll vom Weseler 
Feldartillerie-Regiment erschossen. Er 
hinterläßt eine Frau und zwei Kinder. 
Der Bruder des Selbstmörderö, der 
Studiosus Knoll aus Göttingen, ent- 
leibte sich vor einiger Zeit ebenfalls 
durch Erschießerr 

Crokherzogthmn Helferi. 
D a r m st a d t. Am Amtsgericht 

ereignete sich dieser Tage der gewiß sel- 
tene Fall, daß ein ohne Vollmacht auf- 
getretener Anwalt auf Grund des Pa- 
ragrapben 89 der Civilprozeßordnung 
in die dem Gegner durch seine Zulas- 
sung erwachsenen Kosten verurtheilt 
rouroez er harre unterlassen, org zur 
Zeit der Urtheilsfällung seine Voll- 
macht zu den Akten zu bringen! 

B i n g e n. Ein Segelschiff aus 
Xanten gerieth neulich am Mäusethurm 
durch den starken Nebel und andere 
Windrichtung aus seinem Fahrwasser 
und trieb gegen die Krippenmauer des 
neuen Fahrwassers. Es erhielt ver- 
schiedene Leckagen und sank. 

G i e ß e n. Der Professor der Bo- 
tanil Dr. Hausen wurde zum Reltor 
der Universität für das Amtsjahr 1901 
auf 1902 gewählt. 

Baum-. 
M ii n ch e n. Nach dem Bericht des 

hiesigen Bollshochfchulvereins sind im 
Wintersernefter 1900 auf 1901 zu 13 
Lehrturfen 1916 Karten, darunter viele 
Familienkarten gelöst worden. An der 
zweiten Serie zu 7 Vorlesungslursen 
haben 1274 Personen, darunter 516 
Arbeiter und 596 Lehrer, Kaufleute 
und Studirende theilgenommen.——Die 
Jnnung der Bau-, Maurer-, Stein- 
meh- und Zimmermeister feiert heuer 
elegentlich des im September hier 
tattfindenden Delegirtentages des Jn- 

nungs-Verbandes Deutscher Bauge- 
werlsmeister ihr 60jähriges Jubiläum 
—Seinen 80. Geburtstag beging hier 
der Geheime Hofrath Dr. Siegmund 
von Henle. 

B a m b e r g. Nach Veriibung von 

Wechselfälschungen entzog sich der 
Agent Johann Rothel von Warmen- 
steinach durch die Flucht feiner Verhaf- 
tung. 

Verchtesgaden. Dieser Tage 
erschoß sich in der Nähe des Gutes- 
Fischmichl bei Schönau dessen früherer 
Verwalter Friedrich. 

G r i e f e n. Der frambumer Kn- 
pellmeister Schwormstädt nebst Frau 
verirrten sich auf dem Wege über 
Thoerlen am Eibsee und mußten die 
Nacht im Freien zubringen. Schirmm- 
städt stürzte ab, erlitt starke Kopf- 
tvunden und auch innere Verletzungen. 

J a hr s d o r f. Vollständig entrin- 
det wurde die bekannte, über fünf Me- 
ter im Umfange messende große Buche 
bei Jahrsdorf Der That verdächtig 
ist ein blöder alter Bauer von hier. 

P r i e n. Ein kürzlich niedergegan- 

Rucs Gewitter hat für die Gemeinden 
imsting und Greimharting Hagel- 

schlag zur Folge gehabt, wodurch nack; 
oberflächlicher Schätzung 80 Prozent 
des schnittreif stehenden Getreides ver- 

nichtet sind. 
R o t t a ch. Jn Folge von Herzläh- 

mung iit plötzlich Major a. D. Gustav 
Haenlein bier verschieden. 

W a s s e r but g. Jm nahenSoyen 
wurde von einem Münchener Konsors 
tium der Kitzsee tiiuflich erworben. 
Das Konsortium besteht aus Sitaris- 
fifchem 

W i p f e l d. Das hiesige Lud- 
tvigsbad ging durch Fian sammt Part- 
anlage und elf Tagwerk Ackerland un- 

den Preis von 65,000 Mark an dass 
Benediitinerltoster in St. Ottilien 
über. Es soll in Ludwigsbad eine Er- 
ziehungsanstalt errichtet werden. Die 
Heilquellen bleiben jedoch nach wie vor 
dem Publikum erhalten. 

W ii r z b u r g. Bei einer Explo- 

gon in der Pulvermiihle Schmidt Fc 
üttner bei Haßloch wurde ein Arbei- 

ter getödtet, vier Arbeiter wurden ver- 

letzt, davon zwei lebensgefiihrlich 
sus- dor Photin-fah 

Kaiserslautern. Die Straf- 
kammer hat den Geschäftsreisenden Ja- 
kob Leininger aus Voliach a. Main, 
der anfangs Juni den Weinhändler 
Scherner auf der Jagd erschoß und 
deswegen oerhaftet war, außer Verfol- 
gung gesetzt· 

Ludwigshafen Während der 
Aufschüttung eines Straßendammes 
durch den Hafeubauunternehmer Men- 
iel itiirzte die Lotomotive einen frisch« 
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ausgeschütteten Straßendamm hinab 
und begrub den Maschinisten Ludwig 
Fischer unter sich. Er war sofort todt. 

Neustadt. Raheer 82 Prozent 
der Ernte in den Weinbergen hat ein 
Unwetter bei Ruppertsberg, Königs- 
berg etc. vernichtet. 

St. Jngbert. Bei einer poli- 
zeilichen Revision der Milch der Händ- 
ler aus der Umgegend wurde fast 
sämmtliche Milch gewässert gefunden, 
sogar mit 40 bis 50 Prozent Wasser- 
zuletz! 

Württemserg. 
Stuttgart. Nach den aus den 

Weinbezirten einlaufenden Nachrichten 
ist die Traubenblüthe gut verlaufen 
und sind die Aussichten meist unstig —Der hiesigeBanlier Heinrich åuchwets 
zer, der sich seit Kurzem zum Kurge- 
brauch in Marienbad aufhielt, ist dort 
in Folge eines Herzschlags gestorben. 

Befig heim. Das hiesige, im 
Jahre 1459 erbaute Rathhaus wurde 
in letzter Zeit innen und außen reno-- 

virt; insbesondere wurde in dem mitt- 
leren Stock, der bisher unbeniitzt war, 
ein großer, in altdeutschem Stile ge- 
haltener Sitzungssaal neu eingerichtet. 
Aus Anlaß der Vollendung der Arbei- 
ten fand-in dem Saale ein sehr zahl- 
reich besuchteg Festmahl statt. 

herrenberg. Unser Bezirk 
wurde von einem schweren Hagelwetter 
mit Körnern bis zur Hühnereigrösze 
heimgesucht. Die Ernte ist bis zur 
Hälfte vernichtet. 

N a g old. Meßner Essig feierte 
seinen SO. Geburtstag. Seit 34 Jah- 
ren ist der Mann in seinem Amt tha- 
tig und versieht dasselbe heute noch ge- 
wissenhaft. Born Kirchengemeinderath 
wurde ihm ein Ehrengeschenl von 100 
Mark verabreicht. Seit 140 Jahren 
wird hier das Meßneramt von der Fa- 
milie Essig versehen. 
It e ck a rs ul rn. Die tBurgA des 

,,wotz von Beruchrngen," ver Der Stadt 

Möckmühl gelegen, ging in den letzten 
Tagen durch Kan an General v. 
Alvensleben, den früheren Kommun- 
deur des württembergischen Armee- 
korpS, über. 

Stetten. Jm Remsthal hat die 
Kirschenernte heuer rund 8000 Cent- 
ner und die Einnahme daraus 35,000 
Mark ergeben. 

Dabei-. 
K arls ruhe Die Straslammer 

hat zwei hier anfässige Zahntechniler, 
die an der deutsch- amerikanischen 
Zahnarzneischule in Chicago den Dot- 
tortitel erworben haben und diesen 
öffentlich führten, von der Anklage un- 

befugter Titelfijhrung freigesprochen 
Haslach Dieser Tage ist der 

Simongbauernhof bei Haslach voll- 
ständig abgebrannt. Zwei Kinder sind 
verbrannt; auch sind 18 Stück Vieh 
umgekommen 

Heidelberg. Hier beging der 
bekannte Mathematiker und Physiker 
Friedrich Eisenlohr seinen 70. Ge- 
burtstag. 

M a n n he i m. Der frühere demo- 
kratische Landtagsabgeordnete Profes- 
sor Daniel Krebs-, ein alter Achtund- 
vierziger, ist gestorben. 

P f o r z he i m. Die Abiturienten- 
priifung am hiesigen Ghrnnasiurn ha- 
ben von elf Oberprimanern neun be- 
standen, darunter auch die Oberprima- 
nerin Amanda Gruner, die Tochter des 
hiesigen Reallehrers C. Gruner. Frl. 
Gruner hatte bis- zunr Herbst vorigen 
Jahres das Karlsruher Mädchengyw 
nasium besucht und im Herbst die Auf- 
nahmepriifung in die Oberprima ab- 
Hof-»t- 

icsak-Ciothringen. 
S t r a ß b u r g. Der steckbrieslich 

verfolgte hiesige Kaufmann Ferdinand 
May, welcher vor einigen Jahren eine 
tolle Millionen-Spekulation in Fisch- 
bein machte und hierbei verkrachte, ist 
in Sidney (Australien) verhaftet wor- 
den und wird nach Elsaß-Lothringen 
ausgeliefert werden«-Ja der Gemm- 
kung Riedisheim ist die Reblaus aus- 
getreten. Der Schaden wird als sehr 
erheblich bezeichnet. 

G e b w ei le r. Vor mehreren Wo- 
chen unternahm ein junger Arzt, Os- 
tar Emden aus Freiburg, einen Aus- 
flug nach dem großen Welchen Un- 
längst fanden ihn Waldarbeiter in der 
Nähe des Belchensees todt aus. Ber- 
muthlich ist er Nachts vom Wege ab- 
getommen und abgestiirzt. 

M ii l h a use n. Der landwirtl)- 
schastliche Kreis-herein Mülhausen be- 
schloß, im Januar 1902 in Mülhau- 
sen einen Saatenmartt abzuhalten. 

guzemburw 
L u x e m b u r g. Staatsminister 

Ehschen beging dieser Tage ohne 
irgendwelche Feierlichkeit sein 25jäh- 
riges Ministerjubiläum. Jm Jahre 
1876 wurde er, damals Advokat, Ab- 

gordneter und Geschäftsträger beim 
eutschen Reich, an die Spitze der Ju- 

stizverwaltung berufen. Zehn Jahre 
später veranlaßte er durch seine Ent- 
hüllungen über die ungebührlichen 
Finanzmachenschaften des Staats- 
ministers v. Blochausen dessen schlich- 
ten Rücktritt. Er blieb dann unter 
Thilges in der Regierung, um im 
Sommer 1888 selbst die Leitung der 
Regierung zu übernehmen. 

Gesterret0. 
Wien. Die österreichische Regie- 

rung hat in ihrem Bescheid an rie 
Schuhmacher, welche um ein Verbot 
der amerikanischem Konkurrenz ersucht 
hatten, es abgelehnt, einzuschreiten. 
Sobald rix Lfnrscbeifung der Regie- 
rung bekannt wurde· vollendeten Ver. 

A 

I 

streter einer Psisa .-;« J"7;;. :-, Hel- 
lauf den c.«.:.-i.««;·:s : .«; ;.:;;«.««et« 
ihatiem ihre Leu -::« u heiser-z 
nahme von 16 ·- 

» .;E:k.--—".ceus.i 
Abends lics di .«..,l.s .. —;..7.:1 Mari 
Terf ihr vierjährigzg Sihnzhen in der 
verfperrten Stube alk:in. Da Die Fra 
längere Zeit wegblieb, fürchtete sich da- 
Kind in der finsteren Wohnung, klet- 
terte auf das Fenster, öffnete es und 
sprang aus dem ersten Stockwerk auf, 
die Straße. Unter dem Fenster stand 
ein leerer Eint-erwogen in den der 
Knabe hineinfieL Das Kind ist ohn- 
schwere Verletzungen davongekommen. 

A f ch. Hier ist die erste Bismarcks 
säule in Oesterreich, mit einem Kosten- 
auftoand von 32,000 Kronen, errichtet 
worden. 

B o z e n. Der Gemeindevorsteher 
von Bedollo bei Pine Giacomuzzi 
wurde wegen Malverfationen an deo 
Gemeindetaffe flüchtig. Die Gemeinde- 
kafse weist einen Abgang von 120,000 
Kronen auf. 

E s f e g g— Das Schleppschiff 
,,Ussaly« uberrannte an der Emmiins 
dung der Drau in die Donau eine 
Zille mit fünf Grünzeughändlern aus 
Effegg, die nach Neufatz ihre Waare 
führten. Einer wurde gerettet, vier 
ertranken. Der Steuermann des 
S leppfchiffes wurde verhaftet. 

— r a n. Hier ist der Agent Vuitfch, 
welcher zahlreiche Familien zur Aus- 
wanderung nach Amerika veranlaßte 
und in das größte Elend stürzte, von 
dem Angehörigen eines feiner Opfer 
auf offener Straße erschlagen worden. 

Jnnsbruct Jn einer der letz- 
ten Gemeinderathssitzungen theilte der 
Bürgermeister mit, daß die Retonftruk- 
tion der Universität unmöglich, daher 
der Bau einer neuen Universität auf 
dem Ausftellungsplatz in Aussicht ge- 
nommen fei.« ffj—».k-.- 

A L c lll I I c so Mc culcuc Guts-cu- 

seste des hiesigen czechischen Turnver- 
eins »Sokol« stürzte eine Zuschauer- 
tribüne ein, wobei zahlreiche Personen 
mehr oder minder schwere Verletzungen 
erlitten. Ein zwölsjähriger Knabe 
wurde aus den Trümmern als Leiche 
hervorgezogen. 

Prag. Der Centralverein der 
Gustav Adolf-Stiftung in Leipzig be- 
willigte 400,000 Mark zur Unter- 
stützung evangelischer Kirchenbauten in 
Böhmen. 

S a r n t hei n. Dieser Tage wurde 
die neue Straße Bozen-Sarnthein fest- 
lich eröffnet. Die neue Straße ist von 

goßer tommerzieller Bedeutung und 
sitzt auch besonderen Werth für die 

Touristik, da sie das wildromantische 
Sarnthal und die Sommersrische 
Sarnthein dem Fremdenverkehr er- 

schließt. 
Teplitz. Jn Folge einer Explo- 

sion beim Felssprengen wurde einem 
Arbeiter das Gesicht weggerissen, zwei 
Arbeiter wurden schwer verwundet. 

Zeita. Dieser Tage ist die 190 
Kilometer lange schmalspurige Eisen- 
bahn von Gabela in der Herzegowina 
nach Castelnuovo an der Bocche di 
Cattaro mit Abzweigungen nach Tre- 
binje in der Herzegowina und nach 
Gravosa, dem Hafen von Ragusa er- 

öffnet worben. Die Bahn hat nicht 
nur eine strategische, sondern auch eine 
wirthschaftliche Bedeutung, da sie das 
österreichisch- ungarische Eisenbahnnetz 
mit dem bis-her unzugänglichen südlich- 
sten Theile von Dalmatien verbindet. 

Fdweiz. 
B er n. Jm Alter von 84 Jahren 

verstarb zu Bern der emeritirte Profes- 
sor Dr. Basilius Hidber. Sein Lehr- 
und Arbeitsgebiet war die Schweizer- 
geschichte.-——Der bekannte österreichische 
Tenorist Wurster fiel beim Abstieg vom 

Faulhorn von einem Abhang und blieb 
in den Aesten eines 30 Fuß tiefer 
stehenden Baumes hängen. Er wurde 
gerettet, ohne ernstliche Verletzungen 
erlitten zu haben. 

Zurich. Die Leiche des seit 
Pfingsten vermißten SOjährigen Dig- 
gelmann von Wald, Kanton Zürich, 
der eine Bergsteigung in die Wallen- 
stöcke unternommen hatte, ist endlich 
auf der Südseite der Churfirsten ober- 
halb Quinten aufgefunden worden. 
Der Greis war von einem Felsen in 
eine tiefe Schrunde gestürzt. 

L u z e r n. Während des eidgenös- 
fischen Schützenfestes beförderten die 
Bahnen total 809,505 Personen, hin 
und her zusammengezählt, nämlich die 
Centralbnhn 87,(.s]2, die Nordostbahn 
111,550, die Gotthardbahn 45,140, 
die JurasSimplonbahn 43,500, die 
Brünigbahn 22,3()1. Unsälle sind 
nicht zu verzeichnen 

Schaffhausen. Jn Dachsen 
setzte ein vierjähriger Knabe, der Sünd- 
hölzchen erwiscbt hatte, in einem an 

Scheune und Stall angebauten Holz- 
schopfe liegende Hobelspäne in Brand, 
der rasch um sich griff, jedoch von einein 
zufällig vorbeigehenden Manne gescheit 
und mit Hilfe anderer Personen ge- 
löscht werden konnte, bevor größerer 
Schaden entstand. 

St. Gallen. Beim Baden in 
der Sitter ertrant neulich Abends ein 
gewisser Fuchs von St. Fiden, Vater 
von mehreren Kindern. Kaum in’s 
Bad gestiegen, sank er unter und ver- 

schwand in den Fluthen 
Waadt. Bei einer Feuersbrunst 

in Pomeirh bei Nhon, in der leider der 
Bewohner des Hauses in den Flammen 
blieb, legte der zwölsjährige Sohn des- 
selben hohen Muth an den Tag. Der 
Gefahr nicht achtend, rettete er dasT 
Vieh und stürzte sich dann in die bren- 
nende Scheune, um seinem Vater zu 
hilfe zu eilen. Man hatte große 
Mühe, ihn zurückzuhalten und vor 
einem sicheren Tode zu bewahren. 

— -«--«»- »- - 


